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ta ahl 2005

Die Briefuahlstlmmen sind nichr enthalten Sie *urden für das ganze Amt Liltterbur. Llnd zentral dort ausgeziihlt.

Diese $'ahl -dic nach den Prognosen dcr Demoskopen ja schon längsr zrliu.j:an .,on Änge1a Merkel und cler
CDU/FDI, entschieden schien wurde dann am Ende noch spamend Und en \\ijir.rs dann dre Sensationr Die
SPD erhlelt in et$a d:rs zuletzt vorhergesagte Ergebnis, aber die CDt. \\ar kaun be,;er und hatte damit ebenso
rvenig eine Mehrheit mit der FDP vrie dic alte Roi-Grüne Regierung. In den znolir,:ir s,-,c1zehn Bundesländern uar
die SPD stiirker als die Udon, auch in Sch1esr,,'ig Hoistein und Nordrheir-\\-esnilcr. ler harre das erwaftet

Nun kamen zunächst alle möglichen RegierungsbildLtngskombmationen ins Cr-pr:ch. ron Ampel über Jamaica
zur Großen Loalition. Abcr rver sollte diese flrfuen: SorvohlAngela Nlerkel als aucL .\nsrnhaber Gerhard Schroder
(dreser vor allem aufgrund des tollen Erfolgs im eigentlich aussichtslosen \\'ahlkan:pl behsr.ten auf dem Anspruch

Am Ende kam dann nach laogen Sondierungen und Verhandlungen und einreen 
-l 

urbulenzen (Mrintefe ng tritt
als sPD-vorsitzender zurück, Stoiber bleibt doch in Bayern) die ungeliebte, aber dcch \\.,11 einzig mögliche ,,Große

S8

""ä;ä;'?,.-\!'artung Ab\\ asseranlagcn - \\'asserprobenuntersuchung
Regenwassemulzungsanlasen \\hsseraufbercitung

Än t \4öhLcndoor 11 - 2:1321 KuhI.!
Tel.0al8l 69i2 Fix 0.1381 - ai9!:

Altenheim
Kaköhl

Familie Peterl
Alte Dorfstra ße 6
Tel. O4382/5O2

Rundumversorgu ng im Heim

unoeslagswanlen am l ö.DeDIemDe r
(ln Klammcrn I:) gebnisse der
Bundestaqs\\,ahl vom 22.9.02)

Gemeinde Btekcndorf Kaköhl Nessendorf

Dr \Iich.:re1 Bürsch Ilrstst.
SPD Zueitstinmlen
in 9/o

,131 (.176)

380 (445)
3 E.89/o (,13.396)

21'.7 (222)
195 (201)

39.,1 % (,10.,1%)

161 (1EE)

140 (1E2)

41.79,6 (4E.8%)

53 (66)
4s (se)

30,29',o ( 39,6010

HeimutLamp Erststrmnren
CDL] Zweitstimmen
in li

118 (432)
1r 6 (403)

12.4% (3e.2%)

237 (223)

4s,0% (40,5%)

1.1:r (110)
133 (133)

39,6% (35,',7 %)

67 (6e)
60 (6s)

40,39./o (43.69i,)

(Sebastian Fricke) Zrveitst.
Brindnis 90,,Die Griren

s,t (s6)
5.5% (4.0ol,

31 (36)
6.9 % (1.t%)

8 (14)

z4 % Q.8 %)
12 (6)

8,1% ( 4,0 %)
(l,lafi m \\'ol, Z§eitst.
I'DP

7r (86)
7.2% (t.1%\

2e (s2)
s.9% fi 0.3%)

2'1 (29\
8.ü/o ('7.8%\

t5 (,
10.r% (3.3 t6)

(Jens Lütke) Z\,,,eitst

NPD
r0 (r)
I .09/o

3C)
0,6%

2 (-)
o-6yo

5 (1)
3.3Yo

Fa ilienpafici
10

1.0%
1

0-8%
5

t,svo
1

0.6%
Linkspafiei
(nur Zweitstimmen)

39

4-0%

,7

1,4%
21

6.v/o
11

'7.4yo

Gültise Zweitstimmen (un!ült ) 980 r19) 495 (10) 336 (9) 149 (0)
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Koalition" mit der \Yahl der ersten Kanzlerin DeutschL:rnds am 22 No\emher

Dr. Nlichsel Bürsch setzte sich in unserem \\rahlkreis ernerLt klar gegen CDli-Mann IIel ut Lamp durch, der wieder
einmal als erster Nachrücker aul der Liste auf das Ausscheiden eines Koliccen hoffen muss

Hier dte \ieränderungcn in Prozentpunkten in Bund, Land, Wahlkeis und Gemeinde bei den großen parteien

weitstimmen
Bund I-and Wahlkeis Gemeinde Blekendorf Kaköhl Nessendorf

SPD -4.1 -4,0 -4.5 - 1.0 -'7.1 -9.4
CDU +0.4 -0.6 +3.2 +,1,5 +3,9 -3,3

Dabei ergeben sioh gerade in unserer Gemeinde immer wieder höotst ünterschiedliche und übenaschende
Abweichungen!

Diese Wahlhelfer sorgten in den drei Wahllokalen für einen reibungslosen Ablauf der Wahl:
Blekendorl Matthias Ehmke; Anita Deinas, Erika Stuht, Karl-Heinz Kunde, Uwe Röhl, Karl-Otto Rönnfeld

Ulrioh Ruser, Herming Voß.
IGkötü Karl Lotz; Gabriele Gsohwind-Wiesg Armette Meier, Maike Siewers, Matthias Boclq Be.ham Dietel,
Ronald I«üger, Kai SteffenselNessendorf: Jens Lohmeier; Regina Kagerbauer, Holger Ehlers, Klaus Ewers, Jürgen
KJodL. Walter Kruppa jun.. Henning Puck.

In unsere. Partnergerneinde Zierow (I-andkreis Nordmecklenburg) gab es folgende Ergebnisse (bei den
Zweistinrmen): SPD 28,lyo, CDU 38,60/0, Db Lir,ke 20,q/o, FtlP 6,2Yo, Die Grünen 4,0/o und NpD 2,1%. Die
Wahlbeteiligung betrug 69,50lo. Den Wahlkeis sicherte sich lris Hoftnarm (SPD).

Landratswahl am 23.Oktober 2005
Kreis Gemeinde Blekendorf Kaköhl Nessendorf

Dr. Volkram Gebel 37.1o/o 293 (50,1%) 143 (4E.ü/o) 98 (51.9%) 52 (s3.1%\
Dr. Hennins HöDD1Er (SPD) 28.9"/o 141(24,1%) '73 (24.s%\ 43 (22_8%\ 2s (2s.5%\
Wemer Kalinka (CDL]) 15,a"/o 98 (16,8%) 56 (18,8%) 32 (16.9%\ 10 (t0,2o/o)

Wolfsans Sohneider 18,zyo 53 (e.1%) 26 (8.7%\ 16 (8.5%) 1L 01-26/0\
Die politische Sersation war das extrem sohleohte Abschneiden von Werner Kalinka, der als Kreisvorsitzender der
CDU, Kreispr:,sident und l,andtagsabgeordneta hotz fiassiver peßönlicher Unterstützung des Ministeryräsidenten
und mehrerer Minister hier sein politisches Wate.loo erlebte. Somit kamen Anrtsinhaber Dr. Gebel und Heming
Höppner in die Stichwahl.
In den Wahllokalen hatten die Helfer angesichts der mrißigen Watrlbeteiligung vorl 38,9% nioht so viel zu turl. Es
\a€ren in BlekeMorf Maren Schwab; Susarme Buß, Christel Fakerürog, Jan-Ole Frischman4 Hinnerk Klodt und
Wolfgang Stuht. In Kaköhl Karl Lot4 Traute Bondas, Jürger llhtz, Klaus Junge Dieter Rüder rmd Kai Steffensen
In NessendorfJers Lohmeier; Joham;a Kopke, Frank Berger, Ulrich Harms, Reimer Mohr und Sönke Puok.

Landrats-Stichwahl am 13. November 2005
Kreis Gemeinde Blekendorf Kaköhl Nessendorf

Dr. Volkam Crchel 55.tyo 3t2 144 112 56
Dr. Henning Höppner (SPD) 44,9"/o t41 '70 52 22

Die WahlbetefuLurg bei der Stichwahl war mit 30,7% er.tem sohlecht, wenn man die absoluten Zahlen a.rßieht,
sind fast nur noch die zur Wahl gegange4 die einen der beiden in die Stichwahi gekommenen Kandidatefl gewaihlt
hatten. Die Wa.hlvorstände mussten noch einmal raq in Nessendorfwar beim 2. Mal Helge Harms fitr Ulrioh Harms
dabei
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Sitzung der Gemeindevertretung
am 20. September, Feuerwehrhaus Blekendof 11 Zuhörer

In den Einwohn€riagestunden am Anfary und Ende der Sitzung wurden 5 Aifiagen gestellt. An
Feuerschutzkleidurg wurde ein Auftmg in Höhe von 7.008,72 € für 38 Schutzjacken vergeben. Für die

lüvestilionen der Gemeinde wid ein Darlehen vo{ 123.(m0 C aufgenornme4 uu den zur Zeit geltenden äußerst

girnstigen Konditionen (3,12 % Z.nlsen) Das alte Feuerwehdahrzeüg der Kaköhl-Blekendorfer Welu soll

über ,,zol1aultiotr' im Intemet versteigert werden. Für das Pumpverk in Sehlendorf wird eine grund-

überholte Pümpe angoschaft (4.185 €), filr das Wasserwerk oin neues Sauerstoffregetgerät (3.120,26 €).

Der gebmuchte Streuautomat (wfu berichteten darüber) wird zum Preis von 9.000 € angeschafft. zwei
Ailieger des Gümenfelder Weges ir Sechendorf haben den Antrag auf Anschluss aa die Kanalisation
gestellt und werdeü sich angemesseD ar1 aleü Kosterl beteiligsn, fflr die Veüandlungsn wnrde der Bürgermeister

em,lchtigt, am Ende soll ein Gremilun über die Auftragwergabe entscheiden.

Beim 14. trlächennutzungsplan (Kaköf , Gebier Srem) waror Anderungen zu beschtießen. Diese wurdel
ebenso einstimmig wie alle Tagesordnungspunkte der öffgntlichen Sitzung beffrwortet. Ebsnso eine

Innonbereichs- und Ergänzungssatzung für diesen Bereich. FüLr den Nutzungsvertrag mit dem SC Kakö}
wurde ein verl?ingemdq Nachtag beschlossen.

Die Sct ussbesprechung der Ergebnisse des Wirtschaftsjahres 2004 fir die B€triebe hatte im Aus-
schuss statqefmder uod zu einstimmigen Empfel ügen an die Gemeindevetrehrog geführl Die Ergebnissel

Wasserversorgungsbetrieb: Gewinn von 39.4?6,74 €, wird aufnoue Rechauag votgetragen.

Abwassorbeseiticrmqsbetdeb: Gewim (!) von 12.848,28 € wird alfneue Rectouag vorgekagen.

Kurbetrieb: Der Jalresverlust @n 32.294,25 € wltd mit dern alten GewimvorFag verrechne! es bleibt es

Crewirmvorhag von 24.1991,82 €.
Fü die Alte Schde Blekendorf wird der Äuftrag ztll Sanierung aller Fenster im Erdgeschoss (Straßen-

ünd Westftont) an dis Fa Falk flir 4.971,76 € vergeben. Beim Bebauungsplan 
"F,ekeodiek" 

in Kaköhl solen
zur V€rbesserung der Vermarktung dio im inoeren Bereich liegenden Grundstücke geeih werden-

In dchtöfendichq SitzuDg wurden GrurdstücksangelegenlEiteE und der Gndlagenverhag über detr

,,Markttreff ' besprochen. Endc 21 30 Uhr

§ind §ie es auch leid, sich auf die

geselzliche Renle zu uetlassen ?

/
,/ß

§orgen §ie vor mit lhrem
PERSOO{LOEHEO§ RENTEß§SPARPLAN

der ßailteisenbank im Kreis Plön
eispiel: l\4ann, Tarif L
Garäntiezeit'14 Jahre

Beispiel: Frau. Tarif L

Garantiezeit 17 Jahre

tÄä;. 30 Jatrral
jeden I\,4onat

odereinrnal

[att-"r4tJat1re I
lieden Monat I

loder einmal I

tan.. 50 J"häl
ieden Ilonat
oder einrnal

Maxkt 8-9, 24321 Lütjenburg, E (04381) 90949, Fax: 90954



Sitzung der Gemeindevertretung
.rm.'4 \,,rerrbe. l(.ur Bok( -oi r. l\/J .,",..*". ti7rhn."i

Es rvar ernc schr ruhige uncl ziigige Jahrrsirbccllu.s.itzrr-e bcr rlcr R KarerlrrLrcr (WGB) tregcn
Krankheit lchllc zu Bcgim ud am Endc konnlen dic Ern',ohner Fragen stc enl das geschah insgesirnt
z*rinral. Drnn stand cin Beschruss 4r Kalkuration rrer \\ assergcbühr an. rvobci es - *ic auch schon Lei dcr
Ab\lasscrgcbiihr - um einc Stafillung d.r Grundgcbühr nach N{cnqcn ging. Der lreis fljr ,.Normäl_rerbraucher- blcibt un!crändert Für die I-eistungen. dic der Kurbetrieb in pcrsonal. an s.leistetcn
Arbeitssturdcn. an Frlrrzeugc. und Geriicn erbingt. sollen ab sofoit auf vorschlag run \\ erkleier lrans-
Pcrcr Ehn*c txchl nur dic Gemeiodc. sondcm auch d.r Wasscr- und dcr ,Abwasscrbetricb iährlich l5 -100 € an
dcn Kurbetricb zahlen

Die neue Internetplattform (eigentlich müsste es ,,Web-porfal., heißen) für Vcmieter wird nach dem
klaren Votum der Vermieterveßammlung auf deD Weg gebracht. Dafü. müssen 6.000 € vom Kürbetrieb
iDvestiert w€rden. Da,, staüden die wirtschaftspläne für die Betriebe an. Der Kurbetrieb plant dabei mit
einem ausgeglichenen Etat (uad hofft auf einen bess€rcn sommgrl). Im wasserversorgungsbctrieb wird eia
Jahresgewinn von 5.800 € er-$,ariet, im Abs*sserbetrieb soll d€r Gewinn sogar 13.800 € betagei. Zur l,rcude
der Gemeindeverhetor sind letztere beiden Betriebe offensichtlich gesuad uad keine Zuschusseripfürger me]r.

An der ,,Mensch, Erergie, Nahrr*-GmbH (Nieithat) wird sich alie Gemeinde zusammen mit anderen
Gemeinden des Anrtes mit einer Einlage von maximal 2.800 € b€te igen, die vom Kurbetieb zu ahlen wäre.
Allerdings ist ja noch offen, ob dieses Miltionenprojek tatsä.blich in Gang kommt, profitierea würde der
Kurbetrieb davon aufjeden Fa.ll_ Die Stadt ,Lüüenbury möchte eine verlänglrung dei üt 

".g*gs."g"turgbis zur endgültigen Abrechnung wegen der ürbemahme der sehlendorfer Aüwassibeseitigung, a* üt uu"i
keine Auswirkungen aufden laufenden Betrieb.

ln dcr Ycrlangcrung dcs ..Vogclsatre., jn
Schlendorf sol1 auf Arlmg ches Crundcigentü-
mers das llalteyerbot en{citcn \lerdcn. Ilas l\.ird
bei dcr Velkehrsaulsichr mit cincr zusiitzlichen
Bsgrundung beantlagt. Dcr SC Katöhl har dic
Bezuschussung einer Baumaßnahme beantragt
(sichc auch..Aus unsercr Cemcinde")

Da.nn stand dcr NachtragshaushAlt 2005 auf
dsr Tagesordnung Hicr mussten die Einnalmen
um 9 200 € reduzicrt und dre Ausgabcn um
102 ,100 € erhöhi \\'erdcn. Ilrsachc sind vor a.llcm
dic 2%ige Erhdhung der Krclsumlagc und die
Melrkosten für die Llotcrkünfte dcr Bedarfs-
gemcinschaftcn 0lafz I!'). ansonstcn \rerdcn lm
Nachtrag im Laufc des Jahrcs die geplantcn und
sich z T verändemdcn Zatllü anqepasst

Dann ging cs um dcn llaushalt 2006 (dic
Zahl.n srehe ,,Aus unscrcr Cemcjidc') Dcr Etat
\urd. n Relord,,eil bch.üd.,1 rn.t .r-..nxn_g
bcfüNoft.t Der Nlarktlreff §.ar das nächstc
T1cma Ein lclztes Gcspräch mit Bchörden uDd
dc ln\cstor hattc kein konkrctcs ijrgebfus
,,(br,-1,, \"n .la d .rr. ...1/.. ( t,. rc. (.n
Grundläg.n1efirag anr Abstimmunq, der dc
Inv.stor Dielel bis 4m 31.12 05 dic \,ldgliclhcii
gibt. die gefordcrleo \iorausseüunlten zu crfiillen
Damit scheint aber kcin V.I1retcr dor Gemcilrde
mehr cmsthaft zI rcclmen. §omit sich die
\ng.l(Led'J.r n t qo.J ,r dr. t nxnr
automatisch erledigt Es gab 1 Gcgcnsdmmc und
2 Enthaliungen (si.he auch..Klaas un Hiücrk..).

Endc: 2l Llrr

Keine Anzah lung:
Nicht warten, sofort starten !

(le ne Leasingraten qanz ohle Anzah un9 lura esofolverfuqbaren
ßenau iItr iqD Aetrau t Miq re Grandlorr und Ren3r IS.ini. B.ru.hei
\rc un! urd iiberz.u9en 5e si.h s. Lrn.

:

Moiairiche kasinqrare ee, €
AnahluDq o €
tlbrrfüh,unq«osh
Laurzr t/ km ?4 Momie / 20000 km

E n Ang.bDt d( Renarft LrAiiq Jü eif.n
Reia!ttTw nqo p us 1.2 43 tw6o p5

Gesamtverbrau.h /roo km: nnerorts 7,6 außerods 4s,
lomL nrerr 5,3 C0-En $ionen romb n ert tjs q/rm

lMp$vcrfah,en qed. RL 30/tz6N/EwGl.

0,- € Anzahlung

99,- € lntl Rate



Aus unserer Gemeinde
Die Ccmcindcgremien belasstcr sjch in dcn NovembersiLzun!:nii dcm HrLrsfaltspiar dcs konnn.ndcn Jahr.s:

er uemern US t in Zahlen (Euro) und Stichwoüen
Nr. Einzclplra Einnnhnen Bemerkunq€n

0 Allgencnc Ven\ altu11g,

Gcmsi0deorganc

2.500 ,16.000 r\usg.]iir ehretunltl Tärigleii.Ir. Ehrungcq
Vcrfilgunqsnittel

I ÖfT. Siche.heit urld

Ordnung

100 29.300 Feuenrehr: Elrcnamtl Tar gk.irrn. Fahrzcugc- und

CcbäLrdc!ntcrhaltunq. .\usruir'rr!:en-

2 Schulcn 123.000 310.100 Grundschule plus SchulLonrn fur Fördcr-.Haupt-.

Realschule und Güncsiunl. plxs Schülcrbclörderune

3 Kulturpflcgc 7.500 DenhnalDflese. Veroinszu!cl)arssc

4 Soziale Sichcmns r 55 900 270.10t) Kinderqartenkostsn- Unterkirr,fi santcile .{LG ll
5 Spon. Erholung 2.500 Zuschüssc an Vereine und \.rbard. (Wohliahrt.Sport)

6 Bau- und Wohnutgs- '72.340 \\icgcuntcrLaltung. Sch\rsrzdr;klnunterhaltung.
Straßenbeleuchlung. \1:asscrliu ti'

1 Öffentl. Eiffichtmsen 5.300 5.700 Ab\rässerabqabe (Ulns älzunq)

8 Wirtsch. Untemehmon,
allq.Grundvermöqen

139.700 5,1300 Konzessionsabgaben. \1i.1!n Lrnd P3cht.n. 6cbäud.-
unterheltunq. Grurdstücksb.x r n.chaft uoc

9 Allgemeine
Finanzrrtschali

I.101 800 175.604 Steuereiüxirmcn, Schllss.l liiilinqen. Umlaqon an

I«cis u. Amt. Züsen iir RuclJaltD und Kriidrte

\,,ERWAI,TI]NGS-
HAUSHALT GESAMT

1.53r.300 1.601.400 Es verbl€ibt ein Sollfehlbeträg \on 72.100 €

D G indehaushalt 2006 und

Im Vermösenshaushalt wird dic Summe von 3fl§Qqqbewegt.
Die wichtigstetr Positioneo: 20.000 € für die Zusatzausrüshrig des hschfa[zeuges Kaköli-Blekendorl

229.000 für den 3. Bauabschnitt der Sanierung der Grundschul€ (Mitt€l- und Südbarr).

An dieser Stelle sollte man eiünal darauf hinweisen, dass die Gemeinde irr de't letzten Jahren erhebliche
Mittel aulgewendet hat und ietr noch einmal aufbringt, um die 40 Jahre alte Schule zu sanieren. Das ist
angesichts der Horrormelduagen aus vielen Städten über verrottetrde und Yerkommene Schul- und
Hallengebäude nicht selbstverständlich. Die Kinder aus unserer Gemeinde und dem Schuleinzugsbereich

finden hier in Kindergar'ten und Gn ndschule wirklich güte äußere Bedingungen vor-
Dass diese Maßnahmen lrotz gut€r Zuschüsse des Landes dennoch die Gemeindekässe erheblich belasten,

steht fest, Es ist atrer von der Gemeindevertretung unter Führung des Bürgermeisters mit Recht so gewollt.

Mittlerweile hat man auch an höherer Stelle den Wert der ,Investitionen in die Zulanft", in Khderbetreuung
und Bildung erkannt, In der Gemeinde Blekendorl wird das praltisch nmgeset#!

rü,0 Getnälnlke Senvflae [titjenhure
Partyzelt und Hüpfuurgenverleih

24321 Lütjenburg
Auf dem Hosenkug 6

www,ferienwoh n u n g - Berg er, d e. cx

Tel. 0 43 8l - 40 45 47

Fc»< 0 41 8l - 40 45 53
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\ua.rD.r Vermieterversanrmlung am 1111 im Blekcndofer Fercn\ehrhaüs \\xrde dcn Vcrmietcru von
B.::r;nr:rster Hans-Pcter Ehni{c dns Pro.lellaDgcboi,,Internetplattform" erläutel1. Im Kurausschuss halten sich
.irr \lrlglicdcr dafür ausgcsprochen- zunächst des votum dcr \"€rnictcr abzu\\ärten- ehc endgültig Libcr die
f'r(-rrrürm.n\cilcrug abgcslimmt \\erdcn solltc.

Die Vcnnictcr haben sich njt unen\artct tlarcr l\'Ielrheit für das . Gäsiapotal- dcn schncllen Wcg alr frcie.
l nl.rkunft'- ausgesprochcn Sie ermöglicht clen suchendcn Gästen gcnaue InforinationeD n,ch \(rncn \\ u_rrschen Dre
\'.mx.r.r sind aufgefordcr! aufder lntcmctscite der Gemciidc mit jlucn cigenen Datcn aki! zu \\ierden.

schaummittel urld vo.richhrngen für Notshomaggregat ünd HilGleistungssatz ar Bord. Er löst den LF 8 votl l9?3
ab, der via Internet für 3.500 € versteigert \rnde. Eb€nfülls überg€ben wurden 38 weit€r€ Einsatrüberjackeq,
womit alle drei Ortswehren komplett mit den neuetr Jacken ausgestattet sird.

Mit dea Wirtschaftplilnen der drei gedteiüdeeigonen Behiebe, dem Nachträgsbalshalt und dem tlaushalt de,s
naichsten Jalres liegen den Gemeindwertret& und bijrgerlichen Mitglied€m jeweils am Jatresende umfangreiche
Zahlenwerke vor. Die §PD-Frsldion befasst sich schon seit violen Jahren in einei Sotrderklsusursitzung rlamit, um
sich ohne zeitlichsn Stress auch um Detailfragon künrnem zu können. Diese Klausur wird seit 7 Jalturleweilsvon
einem Freitag{achmittag bis zum soäab€ndmchmittag in der Gustav-Heinnann-Bildungssatte in Malenlr
durchgefftlrt, in diesem Jair vom 28.-29. Oktober.

Gleichzeitig bleibt meistens noch die Gelegenlrcit, um über Dinge ar reden, filr die meistons keine zeit ist_ so
musste festgestellt werden, dass die Partei durchaus Probleme hat, neue interossierte Lsute für die Mitarbeit zu
gewirnon. So solljetzt aufdigsem Wege versucht l,erd€m, das zu tuD.

Also, wir fordern Sie aut wenn Sie schon mal daran gedacht haben, politisch titig zu yerden, in
Gemeindegremieo mitzusrbeiten, die spD bietet gerne die Möglichkeit dazu. sie konnten L sich zunächst
unYerbindlich amehen ütrd dalln erst überlegen und entscheiden. Sprechen Sie doch einfach Ih{en t}ekrnnte
Gemeindeyertreter von uns an, wir werden reagieretr! 

tr

D
Am 16. Okobcr wurde das Deue Löschfahrzeug LF

10/6 der Wehr Kaköhl-Bl€kotdod offiziell in Betrieb
genommen. Zalikeiche Gäste waren dabei, u.a. Landrat
Volkam Gebel, Ämtsvorsteher Gerhard Walter und
Amtswohrführer Helnut Miiller. Bürgermeister }lans-
Peter Ehmke (auf dem Foto mit Wehrfrihrer Dietrr
Falkowski) bezeichnete alas Gesamtvolumerl von
142.000 € als,,letze große Feuerwehrinvestition in
diesem Jalrzehnt". Trotz Zuschüssen von 64.500 €
bliebsn immer üoch erhebliche Kosten fijr die Gemeindq
die aber froh und glücklich sei, die Feuerweh mit
heworr:agendem Ger?it ausstatten zu können.

Der neue 7,5 Tonner von Iveco-Magirus hat einen
600 Liter Wassedank und Belü{iüngsgerä! 120 Liter

Im östlichen Büeich des Radebergs gibt es
seit dem Ausbau der Lintsabbiegerspur an der
8202 Probleme mit der Ableitung des
OberflächeDwassers. Nachdem hrg. Hinz die
r,orhandcnen Anlagen erfasst und die Ursachen
dcr Probleme erkundet ha! wu-rdsn die
Ldsürgsvorschläg€ im Ausschuss diskutiert.
AIs springender Punkt stellt sich der zu hoch
gelegte Wasserablauf im Schacht heraus, aLts

dem das Wasser unter der Bundesstraße
weitergeleitet wird. Hierfiü ist aber die
Straßenbau\erwalrung zusüiDdig, m;r der in
einern Ofi§t€rmin die ADgelegenheit besprochetr
$crden soll. \lenn der Ablaul die einzige
Ursache ist, würde sich die Sache durch Tie-
ferlegung der Siraßenunterführung erledigen.

Heizöl Premium
Heizöl EL

Dieselkroftstoff
Schmiersroffe

0 43 63 / 90 73:::t:x;:fl:l
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Im Wasser- uad Wegeausschuss girg es um eia Schreiben eines Blekendorfer Bürgers, der sich direld an die
Verkehrsaufsicht und somit an den Landral des Kreises Plön ge{,"ndt haüe, um sich über den schlechten Zusland
des Kornhofueges nach Kletkamp zu beschweren. Darin hieß es, dass sich weder Ord&mgsa.mt noch Gemeinde um
die Angelegenheit kiimmem würden. Es soll auch eirc Unterschriftenliste dabei gewesen seiq die aber dem

Ausschuss nicht vorlag- (Die UDterschriftlr iste soll im Kiadergarten der Gcmoinde ausgelegen habenl)

Es wurile vrm Bürgermeister ausfilrlich berichtet, wie oft üd mit welche t Aufinaud die Gemeinde bisher
Ausbesserungen volgenonuneo hat und was ein Neubau kosten würde. In der Diskussion wurde besondors darauf
hingewiesen, dass man auf einem solchen Weg vor allem die Geschwindigkeit und die Fahrwtise den Bedingungen

atr9a§sgn müsse. 
tr

Das neue Sch*einez,.ht-Zentrnm
der Landwirtschaftskammer \\!rds am 6.

Oktober in Futt.rlamp fcierlich eingel\eiht.
Es ist für 650 0(10 € im Außcnbcrcich an
der Straße Fuhlensee (nicht gcrade zur
Freude dcr ,{nliager) ernchtet $orden und
§ird als Quahtatspnlfstelle mit zunächst
400 Slallplä1zen (auf bis zu 2000
emeiterbarl) dienen Hier sollen u a
Tageszunalme. Futterauftabmc und -
1en{erfung so.l\re Fieischnlcngc und
qualitii (nach Aus§€rtung der
Schlachtergebnisse) t'estgestalli wcrden, die
den Zrichtern \\ichtigc Hinseise geben

köDnen.

tr
Nalhdem der SC Kaköhl itr diesem Heöst auf dem u*ereo Sportplatz eino Trainingsllutlichtanlage erdchtet

hat, um bei der goßen Anzalf der Jugeudmannscha.ften den oberen Platz nicht zu sehl bsanspruchon zu müsser! soll
der Veroia aufWunsch der Gemoinde als Bauherr bei dem geplarten Anbau an dea Kabinentrald fimgieren- Hier
sollen drei Ritwne angebaut r erdeA zwei Kabinen u ein Gexäteraum für deD Platzwart. Ebenso sollen die
(vorsintfludichen) und zu Heinon Toilettotr im Gang so umgebaut worden, dass zw6i größ6re Toilettrn eitstehen. Di§
Balrarbeit@ wird der Verein in Eigenleistung durch-
fiilre4.

Der Finanzausschuss der Gemeinde billigte diese
Pläne und empfahl der Gemeindeverhehmg, eille,
Zuschuss in gleich€r Höhe wie der Kroissportverband zu
zablen.

Öl- od€r Gashelzung mit moderner Brennvrerttechn k

He"-
Hclmut nodzuh.. zenlrolhoi2ungs. und Ujltungsbolmeirter

a Heizungsanlagen

a Sanitärinstallationen
in Alt- und Neubauten

a Solaranlagen rfi |1
Warmwasserzubereitung und Heizung

O Regenwassernutzun gsanlagen
für WC und Waschmaschlne

O Zentrale Staubsaugeranlagen

a Klempnerarbeiten

a Wartungs- und Servicedienst

ln
;
o
g
€t
l
§
§
+

I
N

§

E

24321 Gndendotl
ßruosbcrq I

Tolofon (04381) 5282
Tolofox (04381) 63 58

Foto Grunenberg
Fachgeschäft für

Foto Kino Projektion

'I'eichtorstraße 1

24321Lütjenburg

Pass- und
Bewerbungslbtos

Fotokopien
S/W und farbe

Farblotos über Nacht
digitalund analog

Fihne und
Speicherkarten ful a1le
Kameras

Kanteras
digital und analo:
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Klaas un Hinnerk
K oos:
Hinnerk:
Klqos:
Hinnerk:

K qos:

Hinnerk:

K oos:

Hinnerk:

Kloos:

Hlnnerk:

Kloos:

Hinnerk:

Kloos:

Hlnnerk:
K oos:

Hesi o hört vun den Loden ln Koköh ?

Jo, dör könl wije onner Johr inköpen.
Segg b olsl
De ole Melerie on de Bundessirqol wqrd ofrelen, denn wor.f gonz nie buul, un
denn konnst du dor o ens kriegen, wol dql sünst b ols bl lomilo ör so gifft. lln du
konnst Lolio spelen, Breefmorken holen un Geld ul den Bonkoulomot ireckenl
Dor hest du je en feinen Droom hottl
Wqt? lk denk, de Gemeend helt
besloten, doi dol osgohn scho ll
--lo, mon ersimo schol de Bedriever
oll dol moken, wot he moken mull.
Un ioersl schqlL he r.o nqwlesen, dol
he dol Geld dorför vun de Bonken ok
kriggi.
Wiel sünst de Gemeend den swolien

Genou. He scholl de Gemeend o lens
vun de Hond ho len, so is dot ofmokl
wesi.
Un nu? Wol is dorbi rulkomen. Hell he
de Büx rünnerlolen?
Nix, He heit s;k nich röhd. He helt nu
sogor verlongl, dol he evenluele
Gerichlskoslen tör de Gemeend nich
betohlen wil.
Wot? De rekent nu q mil Slrlel vör Gerichl? Doi is je keen gode Anfong för en
Tosomenorbeill
Sühsi wull. Dol seggen de Gemeendeverlreters ok. De hebbt nu de Nös ful
vun ol dol Henho len un Fisemolenlen-Moken.
Denn is dol Slück ol 1.) Fnn?
Nu hett he noch eenmo en leizle Chonce kregen, mon keeneen rekent
dormit, dol he dorop lngeihi. Wenn he nu bei Niejohr nich doi b'ibringf, wot he
schq l, denn wont dol Ther.o ofsloten. Dot gifft wui keen ,,Morkllreff in
Koköhl, must wieler no Lütlenborg fohren. Konnst wieter dröömen.

Inh. DirkWulf
Strandstraße 20

24327 Sehlendorfer Strand
Tel.04382-345

Auch im Wint€r täglich geöffirct
Par§service ab 15 Personen außer Haus

Fi{s€wlodä

AIte Dorfstraße l0 - Kaköhl
Dienstags-Freitags von g- I 8 Utu

Sonnabends 8- 13 Uhr
Montags geschlossen

Ihre Anmeldung nehme ich
gerne auch telefonisch entgegenl

8 04382/38I
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Jörn-uwe Nothdurft wurde am 29 1.1938 in örböhm ars sohn des Neudorfer Gutsmaurers August
Nothdurft und seiner Frau Anne geboren. Er hat einen Harbbruder (der von einem onxet autgeno;ä;;
wurde, als dessen lvlutter 1936 im wochenbett starb) und hatte einen weitercn Bruder Hani-Hermann
(1939), der silvester 1959 tödriche verungrückte. Nachdem der vater 1943 gefaflen war, brieb die
witwe bis 1946 in Ölböhm (das damals noch ohne elektrisches Licht war), wohnte dann ein Jahr in
ciekau, ehe sie im Mai 1947 den witwer Ludwig schmaht aus Kaköht heiraiete und in den iloiränoerg
(letztes Haus ljnks, heute Komorowski) umzog, 1952 dann jn den Gildeweg ( je2t D. Rüder)_

Wir stellen vor: Jörn-Uwe Nothdurft
(Folge 40)

1944 war J6rn-Uwe in Giekau eingeschult worden und
besuchte dann ab 1947 die Kaköhler Schute. Er hat wie
seinezeit alle Schüler viele Lehrer kommen und gehen sehen,
die letzten vier Jahre bis 1953 war es dann Ernit lVlordhorst.
Schulentlassung war damals mit der Konfirmation verbunden. so
gehörte Jörn-Uwe zu den Goldenen Konfirmanden in dje;em
Jahr.

Am 1. April 1953 begann er dann eine Bäckerlehre bei Otto
Schütt in Lütjenburg, der auch ein kleines ,,Siadtcaf6,, betrieb. Im
September 1956 konnte er die Gesellenpntfung mii der Note
,sehr gut' abschließen und meldete sich kuz darauf freiwillio zur
Bundeswehr, wo er in der Douaumont-Kaseme bei der
Feldärtillerie war, zwischendurch ein halbes Jahr auf der Unter_
offiziersschule in ldar-Oberstein. Als er dann nach Grafenwöhr in
Bayem versetzt werden sollte, vezichtete er der Liebe wegen,,
auf ein weiteres Verbleiben als Zeit- oder Berufssoldat.
So kam er am 1.4.1958 in die Bäckerei von Fiedrich Dunker in
Kaköhl, wo er zunächst in Kost und Logis war, bald aber wieder
bei der Mufter wohnte. lm Winter beschäftigte Dunker zwei
Gesellen (Wemer Staack war lange dort), im Sommer kamen

Mit dem Brude., ca.1947/48 Saisonkräfte dazu. Das Ausfahren machte Claus Jöhnke, zeit-
weise auch Ernst Reinhold. Nach der Hochzeit

.,aus dem Koffei' in Kaköhl und SechendorF. Die I
Eltem wollten nämlich in Futterkamp auf der I
,Schweineweide"eineLandarbeitersiedlungbauen l]

und das junge Paar sollte mit einziehen und das t
Anwesen später übemehmen. t

So wechselte Jöm-Uwe als Zivilarlceiter nach I

Todendorf und war von 1965-67 bei SöGö in Kiet t
im Tiefbau beschäftigt. Das ging aus gesund-
heitlichen Gründen nicht lange gut (der Rücken war I
kaputt) und so kam er auf ein Jahr an die I

Niedersächsische Landesversehrtenberufsfach- I

schule in Bad Pyrmont, Hier wurde das paar t

lvlit dem Brude., ca.1947/48

zos das junse paar oben ," 0," 
"Jirilä"" 

''0""] 
' .s^Ä,,-,-Ä..1- ,;^'1""."-",,:.-- A

ää"fl:,I"?ää.'f;ffi";?J1",[Tn,."::[j""* t r .e

**+*mruffirc#
Iätigkelt hat e. bis '1970 ausgeübt. Das Hochzeitspaar 1953
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Nun ergab sich (auch mit Hilfe von,,Vitamin B") ein Arbeitsplatz in der Kurverwaltung Hohwacht, wo
Jörn-Uwe bis zum Eintritt ins Rentenalter am 1.7.1996 tätig war (Erwerbsunfähigkeitsrente nach zwei
Kuren aufgrund von Krankheit). Diese Tätigkeit war wohl wie für ihn geschaffen, es war
abwechslungsreich und kam seinen Fähigkeiten voll zugute. Stände auf Messen waren zu besetzen,
im Kurbetrieb war immer eiwas los. So konnte er nach der Wende seine Erfahrungen auch bei
längeren Aufenthalten in Ahrenshoop und Fischland für den Aufbau einer KurveMaltung dort
weitergeben.

Das kam auch einem Charaktezug entgegen, der vor allem auf der Versehrienschule vertieft
wurde: Leuien, die Hilfe brauchen, muss man helfen, und es gibt immer welche, die Hilfe brauchen.
Nachbarschaftshilfe ist für ihn kein leeres Wort, sondern wird ohne Aufhebens praktiziert. Das passt
wohl auch zu den beiden Organisationen, bei denen er sich in der Freizeit (und jetzt erst recht)
engagiert. 1969 trat er - von Hans Rath gefördert - in die SPD ein, wurde schnell Gemeindeverireter,
musste diese Position dann 1974 wegen möglicher lnteressenkollisionen mit seinem Arbeitgeber
abgeben. Nach dem Eintritt in die Rente ist er wieder Mitglied der SPD-Fraktion und als bürgerliches
Mitglied vor allem an seinem Fachgebiet Finanzen interessiert. Es sind immer sachliche und fundiefte
Beiträge, die er beisteuert. lm Sozialverband Deutschland (,Reichsbund") ist er seit 1998 (wieder) tätig
und wurde hier schnell stellvertretender Kassenwart und schließlich Hauptkassierer. Passiv ist der
Mitglied der Feuerwehr und der Kaköhler Gilde.
Bekannt und beliebt ist Jörn-
Uwe aber vor allem durch
seine Vorträge und Reden.
Das hat er sich wohl schon
in der Kurverwaltung ange-
eignet, es in vielen Paten-
schaftstreffen mit der
Bundeswehr eingeübt und
er praktiziert es jetzt vor
allem im Sozialverband:
Keine Weihnachtsfeier ohne
seine plattdeutschen Dönt-
jes oder auch hochdeut-
schen Geschichten und
auch der Weihnachtsmann
dort hat immer große
Ahnlichkeit mit ihm. was auf
den G-Tagesfahrten des
Sozialverbandes passiert,
wird von ihm witzig in Reime
gefasst und bei der Jahreshauptversammlung zur Freude aller Mitfahrer und Nichtmitfahrer
vorgeiragen.

Nein, wir haben seine Frau natüriich nicht vergessen. Lore wurde am 29.1.1939 (auf den Tag
genau ein Jahr später als Jörn-Uwe) in Sechendorf als Tochter von Karl und Alma Bünjer geboren, drei
Geschwisier gehörten zur Familie: lnge (Johnsen), Nora (Hasenberg) und Bruder Dieter. Lore war nach
der Schule bei Friseur Maas in Kaköhl im Haushalt tätig und schnitt im Oktober 1956 gerade
Weintrauben an der Hauswand, als Jöm-Uwe vom Bus vorbeikam. Es kam zum Gespräch und zu einer
Einladung ins Kino, abends bei Siewers. Der Film spielte in den Bergen, es wurde wohlauch gewildert.
Das muss alles gepasst haben, denn am 1.2.58 folgte die Verlobung und am 11.3.1960 die Hochzeit.
Tochter lnka, 1961 geboren, lebt in Preetz, zwei auch schon fast erwachsene Enkel hat das paar. Lore
hat 25 Jahre lang bei Lotti und Heinz in der,Pension Kardel" in Sehlendorf gearbeitet, vor allem in der
Saison, und viel zur unvergessenen familiären Atmqsphäre dort beigetragen.

Haus, Hof und großer Garten machen den beiden viel Arbeit, aber bei Nothdurfts ist immer atte§
gut organisiert und klappt dann auch ohne Stress. Dazu hat sich Jörn-Uwe mitflerweile auf
Bastelarbeiten spezialisiert Rund 30 Krippen hat er zum Beispiel mit großem Zeitaufwand und viel
Liebe zum Detail gebaut, für Privat, aber auch als Spende an Schulen (Darry), Kirchen und jetzt ganz
frisch an den Blekendorfer Kindergarten. Das Lesen ist ein weiteres Hobby, vor allem Biografien haben
es Jörn-Uwe angetan.

Wirwünschen den Nothdurfts weiterhin alles Gutel

Das Noihdurft'sche Haus Ecke Hadorn/Alie Weide

..Bleßeodorfer ZeitaoE' - Seite ll l'1r.79 Dezenber 2005



Was noch zuberichten ist
Naehtrag: Wir hatten in unserer

letzten Ausgabe über das ,,Historische
Pflügen" in Sehlendorf berichtet und
aufgrund einer Fehlinformation nichi den
richtigen Organisator genannt: Es war der
,,Oldtimer-Club Hohwachter Bucht". Dass
man sich mal irren kann, kann ja wohl
passieren, dass nran aber wegen eines
kleinen lrrtums so unfreundlich ange-
sprochen und mit rechtlichen Schritten
bedroht wird, das ist in den bisherigen fast
20 Jahren der 

"Blekendorfer 
Zeitung" noch

nicht vorgekommen. Wenn diese Vereine
einander wie ausgesagt ,,spinnefeind' sind,
liegt es vielleicht auch an den
Umgangsformen der Beteiligten.

tr
Kleine Veränderung beim gewohnten

,,Rotkohlessen" der SPD. Diesmal gab es
neben Nackenbraten auch Rouladen zur
Auswahl. Es war ein nettes Beisammensein
am 22. Oktober im ,Packhus". Die
Ortsvereinsvorsitzende Heike Hansen
konnte auch die Kreisvorsitzende und
Landtagsabgeordnete Anette Langner
begrüßen.

tr
Guter Besuch beim Kameradschafts-

abend der Kaköhl-Blekendorfer Feuerwehr
im Gasthaus Siewers, diesmal verlegt auf
den 12. November. ftotz etlicher
kurzfristiger Absagen waren es über 80
Gäste, die nach dem guten Essen mit
Disco-l\,1usik von Wolfgang Hoffmann in
Schwunge gehalten wurden.

Ebenso zufrieden war auch der SC
Kaköhl mit 51 Gästen beim Grünkohlessen
am 18. November im,Packhus". Die Helfer
bei den Eigenleistungen der Trainings-
Flutlichtanlage auf dem unteren Sportplatz
waren als keines ,,Dankeschön" eingeladen
worden, allen voran,Bauleitef' Karlheinz
Bauer.

tr

Das Subtropische Badeparadies in
Weissenhäuser Strand lädt alle Kinder (bis
16 Jahre) der Gemeinde Blekendorf zu

einem kostenlosen Besuch ein, bei
unbegrenzter Aufenthaltsdauer. Begleitende
Eltern oder sonstige Aufsichtspersonen
zahlen einen Sondereintriiispreis von 5 €.

Dieses,,Advents-Geschenk" kann am
Sonnabend, 17. und am Sonntag, '18.

Dezember eingelöst werden (biite
Personalausweis mitbringen).

tr

Afrackert

! [ett sicLa-frat[:!n

aff f,e Jofin:n,
fiett Aag ;ftr Oag

'r,;unJröft 6ct kat
sien,4r6eit fiatt,

6tots,ltUag a h:t u n So rge n.

t{ett er|'dch feett ,

futt spott u strc, t t
un 6tots an §eALcr;[enst h;rtt
un 6tots an trlorgen.

Sa Büng ddL Jafir-föt Jorta
n'u liett fu't scfaffi:
f,n:+uto un cn eege .jlutls,
en smucfon Qoom.
enSpor6oof,,op & ßani.

Xlan 6tots:

!{e süt6en is nu tnclit,
is ot[ un op, -
i nööt un lganfr!

H. H.Palnus

Achtungl Achiung!

Weihnachtsbaumabfuhr

Freitag, 13. Januar 2006
an den üblichen Stellen!
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Illlir wünschen allen unseren Lesern

ein frohes und besinn-liches Weihnachtsfest

sowie ein gesurldes, friedliches und

z{++
. erfol€Feiches Jahr 20061

Ihre Sozialdemokraten in
der Gemeinde Blekendorf
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Unsgr Der zuverrässige

SefViCg! Kundendiensr

24321 Lütj.nbtrrg
l(o]38r)- 5500 od.; 779t FAX:(0ll3llll3ll8

Tino Burmeister
Fleischermeister

Hausmacher Landtrurst
und Fleisch

Part'/service

24327 Blekendorf, ßadehergl lqa
a o438f,/4853



Das Ziel ist der Klassenerhalt
Lhscrc Prognosc cincr sch\reren Saison het sich lcidcr crfirllt

Nachdem riele Spiele gegcn stnrkc NI&üschafton mit guten

Leistungen knapp rcrlorcn gingen. gab es nchrfachc fast
uncrklarlichc Elnbrüche ge.sen schNäch.rc Taams Dadurch dass bei

den direkten Konhlneül§r1 in Hcsscllstcin und Stcin -qcnürncn
\,iord.n sar. blicben di. lctzten Plätze erspart. Nach dem llaren 0 6

zuhause gegen Dob€rsdorf trat Trainor DiIk lfubert überraschend zurücl! um der
Marnscha.ft eiaen neuen Schub zu geben. Das reichte darD rmter Interimstßinü Gerd Ebsen
zun1 \yichligerl 3:1 gcgcn Bchrcnsdorf. abcr danach $ar bei 0:6 gegen Kmmmbek §radcr \reoig Erfteuliahes 41
sehen. Die durch Verletzung au&etreten To$artproblcnc rurdcn durch dcn Eilsatz d.s realli\lcrtcn Karslen de

Vegt erfolgreich gc1öst. \llt dsm neuen Traincr Walter Arend (der nach der Wjnterpausc \om fs\r LutJ!-nburg
kommt und schon als Jugsndlicher ftr den SC Ktkohl spielte) solltc aufjcdcn Fall dcr Klassenerhalt gcsclufft

Die zneite N{amschaft (Betrcuer Hsnning Puck) sprclr in dcr z\ycit.'n Staffel der B-Klass. und hir dorl mit 7

Punken einen lll ittel platz erreicht.
lller die bishengen Platzicrungcn der übrigen Jugendmannschaflen (Stand vor dem 26 ,27 i 1 )

Die A-Jugend (Trainor Holger Schöning und l\'larlicd Bural) bclcgt einen sehr guten 6 Plarz le Sicgc. I Lhcnt-
schieden. 6 Niederlagen) und hoIft im Rennen mit Dobcrsdofund Lülcnburg bestor Vcr.in d.,. I'reis.s Plön rn dcr
Kreisliga Neumtrnster/Plon zu *erden. Die C-Jugend (Tralncr Wcmcr Körlcr) bclcgt unt.r i.+ \lannschalicn dcn 9.

Rang. bei 4 Siegen und 6 Niederlagen. Die D-Jugend (Trainor Dirk Rüder) stehen untcr l: fiürs auf dc honor-
ragenden 2. Platz ( 7 Siegen. I Unentschieden. 1 Nicd.rhgc). Dic E-Jugend (Treincr Krr'i;:r dc \'.gt) belegt üntcr 9

Mannschaften den 5. Platz, bei 3 Siegen und 5 Nicdcrlagcn. Die Spiclc dcr F-Jugend (TraL1.r llonan Nleter) laufcn
obre Wertung und so ist zur Zeit keine Tabellenplatzicruig vernigbar.

B- Juniorinnen des SC Kaköhl in neuem Outfit
Dic neuc Mädchennmmschaft dcs SC Kakohl zeigt sich hicr ir1 dor neuen SportHardung die r on der ..Firanz- und

vorsorgeberatung Lldia Möllcr" so'rie \.on ..Trescherx Gastlaus" in Högsdorf gespons cr1 \rrrde. Kaum *arcn dic
Mädcls a 6. Novcmbcr auf dcm Blckcndo.fcr Sportplatz mit den neusn Trikors arLt!:lauftn. präsentiertcn sic sich

als \\ahrc Spitzcnmannschatj und schon nach §enigen
Minutcn fi]3lcn dic crst.n Tore ,Am Ende gab es erner
Endsta.nd von 26 0 gegen das Team vom VfR Laboc

So läuft es naturllch ni.ht immer. abcr dic Mädols
sind mit sehniel Ehrgeiz dabei und es macht rkem
Traincr Karlheinz Bauer sehr vicl Frcude, mit ihnen zu
arbeiten. ObFohl auch enigc JüLr1gere der \Iarmschaft
angehör€n, hat sie in dcr lhzirksklasse Ost zur Zeit dcn
4 Platz bclegt. bci 7 Srcgen. ernem Uncntsclucden und
liü Niedcrlegcn so\\ic 22 Punkcü und 5 8:27 Toren

Auf dcm Foto hlntcn \ l.: Traincr Karlheinz Bauer.
Kristin Molseszick. Sabnna Traschan Rone Schrödcr,
Tara Schrödcr, Finja \lercr, Ja:rina Oberbeck, Sponsorin
l,tdia N{ölier.

Vorne v.l : Sina Schöning. Sina Möllcr, Jaqueline
Bock. Lisa \lill. Raphaela Andradc R-rbc. Es fehlt Rom_v

F.hmkc

^Or BauzentrumG Dittmer
Baumarkt. Holz. Freitzeitmöbel

Am Kneisch 2 . 24321 Lütjenburg
Tel. (0 43 81) 50 56-0 . Fax (0 43 81) 61 21

www.bäuzentrum dittmer-luetjenburg.de

7/irn ) rrrr, 91lr,rrr" 7t./il.'

_GARTENCENTER
24321 Lütjenburg . Neverstorfer Straße 9
Telefon (O43 B'l) 40 09-0 . Fax 40 Og 22

www.blumenhaus langfeldt.de
www.gartencenter lan gfeldi.de
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fermineN
inder

Gemeinde:

Donnerstags ab 14 Uhr Sprechstunde
unseres Bürgermeisters und Kreistagsebgeordnetea

Ilans-Peter Ehmke i.r der Kurverwalt[ng.
Bitte möglichst vorher Termin vereinbare , e 0ß82/92234

Offnungszeiten der Gemeinde- und Kurverllaltüne I

Mo, Di, Do: 8 tis 16 Uhr, Mi, Fri 8-13 Uhr

Sonnrag. I1 Dezember
Douerstac.
l5 Dezenber
Diensrae.20 Dezember
F.er1ag. 6 Januar

F.eilag, 13. Janüar

Sonnabeld,21. Januar

Preitag, 3. Februar

Sonnabend, I8. Februar

Sonnabead, 4. März

Sorxlt 5. Mafz

15 Uhr Kindenveihnachtsfeier (mlt Basteln) der SPD, LYZ Eutterkamp
15 Uhr Wcihnachtsfeier des Sozialverbandes, Ortsgruppe Kaköhl,
Gasthaus Sie*,ers
l9 Uhr Wciluachtsfeier der Grundschule Blekendorfin der Kirche
19 3 0 Lihr Skat u Koifleln mlt der Totengilde Rathlau, Landgasthaus
Paustian. Nessendorl
20 llhr HaLrptversamn ung Tolengilde Kaköhi, anschl. gemütliches
Beisammensein. GasthaL!s Siewers
19.30 LIhr Kameradschaftsabend der ffW Nessendorl, Landgasthaus

l9 30 Lhr ..Eisbeinessen" des SC KakölI, zur Auswahl stehen Kassler,
Haxe oder Eisbein, ..Packhus". Sehlendorf
20 Uhr \\iinten,ergnugen der Totengilde Rathlau, Landgasthaus
Paustian. Nessendorf
20 Uhr Generalversammluflg der Totengilde Ratl au, Landgasthaus
Paustian, Nessendorf

,,Blekendorfer Zei 80 erscheint

r b'eten hnen den Service einer Filialbank, elner Dlrektbank Lrnd einerAnlaqebank
.rrter Erllern Dach. Außerhalb unserer 0llnungszeiten stellen wir lhnen raodernste

B Te..rnik zLrr Ve.füq!nq. Darüber hinaus ist hnen unsef Kunden Direkt Service bei
allqemeiren A!skunlten sowie bei alien Fraqen und Aufträgen.und urns Girokonto
on N4ontag b j F'eitaq von 8.00 bis 20.00 Uhr unter der Telefonnummer 0180 25 01

333 gern behilflich. Wir beraten Sie gern. Wenn'5 um Geld geht - Sparkasse Kreis Plön.

GRÜNE TONNE
UND

GELBER SACK

Leerung bzw. Abholung alle 4 Wochen ( Gelbe Säcke dementsprechend 14*itig):
Sechendorf und Sehlendorf: Dorrags, 19. Dezember, 16. Januar. 13. Februar

Icslll-e!eGe!09j-0de: dle,siags, 20. Dezember,'l 7. Januar, 1 4- Februa.

,,Rleßendot'lerzeilans' - Seile 15 llr, Zg Dezenber 2005

'für Sie da.

Fe
F" ffi
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\4elen Dank unseren Inserenten.
Wir binen um Beachtung!

Tischlerei Burmeisfer

Fenster- und Türenfertigunq lnnenausbau Einbaumöbel

Hans

Verglasungen

Loiienburger str.12 24327 Blekendorf-Ko köhl I el. 0 4382 I 328 +91n 0 F ox 91m

BESTAURANT

flutterhi6te Für rh.e Famirien,eier
Kurt Nickels lielern wir außer Haus.
SehlendorferStrand aBurgunderschlnken
Telelon (04382) 1253 a gelüllte.r Nacken

cutbürgerliche Küche ' 
Gtillhaxen

Saison-SPezialiläl:

Spanlerhel uom Gfill

6nrinmwumtrffi


